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Das entspricht 800 Mio. 75-cl-Flaschen 
mit einem Gesamtwert von 4,5 Mia. Euro. 
Die Rotweine repräsentieren 86% der 
produzierten Gesamtmenge, 89% der 
Exporte und 92% des Gesamtwertes.

Die Weinmakler agieren auf dem Han-
delsplatz als Bindeglied zwischen den 
400 Handelshäusern (Maisons de Né go-
ce), den 51 Genossenschaftskellereien, 
den 9100 Produzenten und den Tausen-
den von in- und ausländischen Einkäu-
fern, Wiederverkäufern und Spekulanten.

Im roten Bereich sind das Merlot, Caber-
net Sauvignon, Cabernet Franc, Malbec 
und Petit Verdot. Bei den Weissweinen 
geben Sauvignon, Sémillon, Muscadelle, 
Ugni Blanc und Colombard den Ton an.

Die Bewohner der Arabischen Emirate bezahlen im Durchschnitt den höchsten Preis pro 
Bordeaux-Flasche, nämlich 19,50 Euro. Die Bewohner von Hongkong leisten sich Bordeaux 
mit einem Durchschnittspreis von 19,20 Euro. Auf Rang drei Folgen die Schweizer mit 
17,90 Euro pro Flasche. Die Deutschen zeigen sich eher knauserig: Sie liegen mit 4,90 Euro 
sogar zwei Euro unter dem weltweiten Durchschnitt von 6,90 Euro.

Rote Bordeaux

Exportmenge in Hektoliter Exportmenge in Mio. Euro

Weisse Bordeaux

Durchschnittspreis pro Flasche in Euro
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Mio. Liter Wein 
bringen die 60 Bor-
deaux-Appellationen 
jedes Jahr hervor

Tonnen CO2-Ausstoss 

in jedem Jahr
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Export in Menge und Wert
Mengenmässig sind die Chinesen mit Abstand die 
grössten Bordeaux-Konsumenten (China und Hong-
kong zusammen 448�267 hl). Sie trinken 21,4% aller 
exportierten Bordeaux. Die Deutschen folgen auf 
Platz 2 mit 288 229 hl (13,8%). Die Schweizer trinken 
«nur» 50�695 hl und belegen mengenmässig immer-
hin Platz 10. Auch wertmässig sind die Chinesen 
ein same Spitze. China und Hongkong importieren 
Bordeaux für 435 Mio. Euro (24,5% aller Importe). 
Deutschland belegt Platz 5 (166 Mio. Euro), die 
Schweiz Platz 8 (101 Mio. Euro). Erstaunlich: Die Ara-
bischen Emirate liegen auf Platz 14 (25 Mio. Euro)!

Quelle: infovin.org
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Damit ist das bestockte Weinland im Borde-
lais 8,2-mal so gross wie jenes der gesam-
ten Schweiz (15�000 ha), 2,7-mal grösser als 
die Weinfl äche Österreichs (45�000 ha) und 
sogar über 20% grösser als die Rebfl äche 
Deutschlands (102�000 ha). Die durch-
schnittliche Betriebsgrösse in Bordeaux 
beträgt 13,5 Hektar.

Stellt man den Ausstoss der Wertschöpfung 
von 4,5 Mia. Euro gegenüber und multi-
pliziert ihn mit dem globalen durchschnitt-
lichen CO2-Ausstoss von 334 Gramm pro 
Euro Wertschöpfung, beträgt der Sollwert 
150 Mio. Kilo (25% weniger). So gehört Bor-
deaux zu den grösseren Umweltverschmut-
zern (wie die meisten Weinregionen auch).

Hektar umfasst die
Rebfl äche in Bordeaux 

China  365�730 hl China  221 Mio.

Deutschland  288�229 hl Hongkong  214 Mio.

Belgien  233�996 hl Grossbritannien  200 Mio.

Grossbritannien  196�845 hl USA  178 Mio.

USA  176�194 hl Deutschland  166 Mio.

Japan  165�101 hl Belgien  120 Mio.

Hongkong  82�537 hl Japan  113 Mio.

Schweiz  50�695 hl Schweiz  101 Mio.
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